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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 284.
Samstag, den 11. Dezember 1880.

(5158—1) Nr. 4270.

Kundmachung.
Aus der uon einem Ungenannten aus Anlass

"er Vermählung Ihrer kaiserlichen Hoheit der durch-
"l'chttqstcn Erzlievzogin Gisela mit Seiner lönig-
ĉhen Hoheit dem durchlauchtigsten Prinzen Leopold

*"n Baiern gegründeten Stiftunq ist eine Ausstattung
'̂N Betrage von 680 sl. ü. W zu vergeben.

Auf diese Ausstattung haben Anspruch im
r̂cmtstande besindliche mittellose und würdige Töch-
tt oder Waisen uon Beamten, welche einein dem
^ k. Ministerium des Innern unterstehenden Dienst-
zweige angehören oder bis zu ihrem Ableben oder
Pensionierung angehört haben.

. Die Ausstattung wird am 20. April 1881
""liehen, jedoch erst nach eingegangenem Ehebind.
>̂se flüssig gemacht, wozu dem belheilten M ä >

chm die Frist bis Ende Oktober 1881 osf.>n steht.
Die bezüglichen Gesuche sind mit dem Tauf«

A 'ne , Sitten- und Milt.llosigkeitszeugnisse des
'"ädch.ns, dann mit dem Nachweise über die ve-
^lls staltgefundcne Verlobung, endlich mit dem
"achweise, dass der Vater desselben in einem der
odlgrn Diensteszweige dient oder gedient hat, zu
biegen und

b is 3 0 . J ä n n e r 1 8 8 1
^ . der k. k. nicderösterreichischen Statthalterei in
'"lci, zu überreichen.

Soferne über die bereits statlgefundene Ver-
"bllng f^ne andere Nachweisung geliefert werden
""", ist mindestens der Name nnd Charakter dcs
^Uigams anzugeben.

^ Wien, am 16. November 1880.
^ l lN ller k. k. niellerüsterr. §tl»l l ln, l terei.
(5016—3) Nr. 2603^

KanzlistensteNe.
Beim k. k, Bezirksgerichte Tscherwmbl ist

eine Kanzlistclistelle mit den Bezügen der elsten
Nangsllasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle hibcn ihre
Khörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
'^ ' l i ln is der deutschen und slovcnischen Sprache
'N Wort und Schrift im vo'schnslsmäßigen Wege

b i s 3 0 . Dezember 1 8 8 0
^raiuts einzubringen.

Mililcndewerber werdei'. auf das Gesetz vom
^ ' ^Pr.l 1872. N. G, B l . Nr. 60, uud die Ver«
"^"ung vom 12. Ju l i 1872, N.G. B l . Nr. 98,
3"vi,.s^.

vindolfswert, am 25. November 1880.

^ ^ H i . ll. ^'trei8ssericllt»^Drüsil!ium.

(5080-3) Nr. 4988

Kundmachung.
, . Ts wird bekannt gemacht, dass in Gemäß-
^ l des § 25 dcs L. G. vom 25. März 1874
^ ^. Ma i 1874 Nr. 12 die auf Grundlage der
«" Vehnfc der 2lnleftNNss c ines neuen
^ U l n d b u c h c s f ü r d ie (ka tas t ra ls te

^l l lde (^)odcscl)iz gcpstogencu Erhebungen
.^lssten Besitzbogen nebst den berichtigten Ver-

,^'^ss'N der Liegenschaften, dcrCopie der Catastral-
7^ und den Erhedungsprololollen in der dies«

Et l ichen Amlskanzlei'
,„ b is 2 0 . Dezember 1 8 8 0
^. ^gemeinen Einsicht aufgelegt, an welchem
. lle auch scher allsä'llige Einwendungen die wei<

^ '̂thebungen vorgenommen werden.
^ . Die Uebertraquiig aller Privatsordcrungen,
^ ^ l̂chen die Bedingungen der Amortisierung
tez en, wird unterbleiben, wenn der Verpflicht
buck " ^ ^ " Verfassung der betreffenden Grund-

"^rinlage um die NichtÜbertragung ansucht.
^ K. k. Bezirksgericht Lack, am 2. Dezem-

1880.

(5151—2) Nr. 9730.

Zur Besetzung der in der k. k. Mä'nnerstraf-
anstatt Karl.m bei Graz in Erledigung gekomme-
nen Stelle eines k. k. Wachinspcclols in der elften
Nangsllasse mit dem system mäßigen Geh'lte und
sonstigen Nebenbezügen wird hiemit der Concurs
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben sich mit
der vollen Kenntnis dec deutschen und slovenischen
Sprache auszuweisen und ihre gehörig belegten
Gesuche im vorgeschriebenen Weqe bis zum

7. J ä n n e r 1 8 8 1
bei der k. k. Staatsanwaltschaft Graz zu überreichen.

K. k. Staatsanwaltschaft Graz, am 5ten
Dezember 1880.

( 5 1 2 6 - 2 ) Nr. 13,745.

Kundmachung.
Vom k. t. Oberlandcsgerichle für Steiermart,

Kärnten und Krain in Graz weiden über erfolgten
Ablauf der Ediclalfrist zur Anmeldung der Beta-,
stungsrechte auf die in dem neuen Grundbuche für die
nachgezeichneten Catastralgemeinden enthaltenen Lie-
genschaften alle diejenigen, welche sich durch den Be<
stand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintra-
gung in ihren Rechten verletzt erachten, aufgefordert,
ihren Widerspruch längstens bis

Ende J u n i 1 8 8 1
bei dem betreffenden f. k. Gerichte, wo auch das
neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu er«
heben, widrigenfalls die Eintragungen die Wlrlung
grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren sür einzelne Parteien
unzulässig.

H Cl l tast ra lgenle inde B c z i r l e - Ma the -
^ gcricht beschluss vom

1 Plinlslau Kiainbura i3.Novmbr. 1880.
s> >2.?lb,

2 Olroglo Krainbura 10. Nuumbr 1680,
^. 12.716

3 Draga Sittich 24. NoUmbr 1890,
g 13.181.

Graz, am 1. Dezember 1880.

(5152—1) Nr. 18,848.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Loitsch wird bekannt

gemacht, dass, falls gegen die Nichtigkeit der auf
Grundlage der behufs der AulcstUUst cineS
neuen G r u n d b u c h e s f ü r d ie C a t a s t r a l
geme inde Sch ibersche gepflogenen Erhe«
düngen verfassten Bcsitzdogen, welche nebst den
berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Copie der Catastralmappe und den Eihebungs-
prolokollen Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht
aufliegen, Einwendungen erhoben werden sollten,
weitere Erhebungen

am 2 3 . Dezember 1 8 8 0 ,
vo.mittags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlei werden
eingeleitet norden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt gege-
ben, dass die Ucbertragung von nach § 118 des allge-
meinen Grundbuchsgesetzes amorlisierbaren Privat-
forderungcn in die neuen Grundbuchseinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Grundbuchbeinlagen darum an-
flicht, und dass die Verfassung jener Grundbuchs-
einlagen , rücksichllich deren ein solches Begehren
gestellt werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn
Tagen nach der Kundmachung dieses Edictes statt-
finden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 7. Dezem-

ber 1880.

( 5 1 1 8 - 3 ) Nr. 910.

Lchrerstelle.
Nn der einklassigen Vollsschule in Wodiz ist

die kehrerstelle mit einem Iahresgehalte von 450 fl.
nebst freier Wohnung in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese dlfiniliv, eventuell plvvi-
forisch zu besetzende Stelle haben ihre gehörig be«
legten Gesuche, und zwar die bereits angestellten
Lehrindividuen im Wege ihres vorgesetzten Bezirks'
schulrathes, b i s 4. J ä n n e r 1 8 8 1 hieramtS
einzubringen.

K. l. Bezilksfchulrath Stein, am 3. Dezem-
ber 1880.

Der Vorsitzende: Klantit m. p.
(5153) Nr. 8914.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird bekannt

gemacht, dafs, falls gegen die Nichtigkeit der zur
An legnnss eines neuen ( V r n n d b u c h e s
der V a r a s t r a l g e n l e i n d e V l a d o m l e ver-
fassten Besitzbogen, welche nebst den beiichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der
Catastralmappe und den über die E, Hebungen aus-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allgemei-
nen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben wei-
den sollten, weitere Erhebungen

am 2 3 . Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Uebertragung von nach ß 118
allgemeinen Grundbuchsgesltz^s amorlisierbaren Pr i -
valforteiungen in die neuen Grundbuchseinlagen
lintel leiben kann, wenn der Verpflichtete binnen
vierzehn Tagen nach der Kundmachung dieses EdicteS
darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 7. Dezem-
ber 1880.

14932—3) 3ir. 10,628.

Kundmachung.
I n Bezug auf die bevorstehende regelmäßige

Stellung des Jahres 1 8 8 1 , zu welcher die in
den Jahren 1 8 6 1 , 1860 und 1859 geborenen
Jünglinge aufgerufen werden, wird kundgemacht:

1.) Jeder Stellungspflichtiqe der zum Erschei-
nen bei der bevorstehenden regelmäßigen Stellung
verpflichteten Altersklassen hat sich bei Vermeidung
der Folgen des § 42 W. G.

i m M o n a t e D e z e m b e r 1 8 8 0
im magistratlichen Efvedite in den gewöhnlichen
Amtsstunden mündlich oder schriftlich zur Verzeich-
nung zu melden.

2.j Die nicht Hieher zuständigen Stellungs-
pslichtigen aus den obbeznchneten Altersklassen ha-
ben zur Verzeichnung ihre Legitimations' oder Reise»
Ulkunden beizubringen.

3.) Sind Strllungßpflichtige aus ihrem Hei«
mats- oder Aufenthaltsorte zeitlich abwesend und
hicdurch oder durch Krankheit ve'hilidert, nicht in
der Lage, sich mündlich oder schriftlich zu melden,
so kann dies durch ihre Ellern, Vormünder oder
sonst einen Bevollmächtigten geschehen.

4.) Unterstützungsbedürftige Angehörige oder
deren Bevollmächtigte, welche die zeitliche Befreiung
Stellungspflichtiger oder letztere, w.nn sie die Be-
günstigung ihrer Enthebung von der Prasenzdienst-
pslicht anstiedcn, sind verpflichtet, die zur Begrün-
dung derartiger Begünstigungen bestehenden Ver-
hältnisse zur Zeit der Verzeichnung nachzuweisen.

5.) Die Pflicht zur Anm ldung sowie über-
Haupt die aus dem Wehrgesetze entspringenden Pflich»
ten werden durch den Mangel der Kenntnis dieser
Aufforderung oder durch Unkenntnis der aus dem
Wehrgesehe hervorgehenden Obliegenheit nicht beirrt.

Stadtmagistrat Laibach, am 19. Novem.
ber 1880.

Der Bürgermeister: Laschan m. p.
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A n z e i g e b l a t t .
(5072—2) Nr. 25.763.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. k. städt.-delea. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies»
gerichtlichen Edicle vom 24. Ju l i 1880,
Z. 16.222, hiemit bekannt gemacht, dass
d«e erste und zweite executive Feilbietnng
der dem Valentin Iarc von Kozarje ge»
hörigen, gerichtlich auf 2468 st. bewerte-
len Realitäten Neclf.'Nr. 6, lol. 2 l .
tom. I und U'b.-Ns. 1826. tom. X I ,
lol. 157 kä Magistrat Laidach elfolgloS
geblieben ist, daher am

18.Deze,nber 1 8 8 0
zur dritten Feilbielung unter Beibehalt
der Stunde und des Ortes mit dem
früheren Anhange geschrillen wird.

Laibach, am 29. November 1880.

(5141—3) Nr. 5217.

Executive
Nealitäten-Versteigernng.

Vom l. l . Bezirksgerichte Reifn»; wild
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Tnr l
von Raplovo die ezccc. Versteigerung der
dem Änlon Germ von dort gehörigen,
gerichtlich auf 120 f l . geschätzten Realität
Urb.-Nr. 75/c aä Herrschast Weißenslein
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs'Tag«
sahungen, und zwar die eisle auf den

18. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

18. ftebruar 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
hieramllichen G^richtslanzlei mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realilät bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schützlings
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licilalionscommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzunqsprotololl und der Grund«
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reisniz, am lOten
September l "80.

(5135—2) Nr. 5548.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Rcifniz wird
belannl geinachl:

Es sei über Ansuchen des Franz
Vidervol von Nakilniz die ê ec. Versteige-
rung der dem Johann «vober von Nieder«
dorf Nr 86 gehörigen, gerichllich auf
2145 si. geschützten Realität Urb.-Nr. 403
8.6 Herrschafl Reisniz bewilligt und hiezn
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste anf den

24. D e z e m b e r 1 8 6 0 ,
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r
nnd die dritte anf den

24. F e b r u a r 188 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiiiit bei der
ersten und zweiten fteilbielung nur um
oder über den» Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitaticmsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
d«r LicltHlionscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzunqsprotololl und der
Orundbuchöextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo be«
fmdlichen Ursula, Maria und Johann
Saber obige Feilbielung mit dcm erin-
nert, dass zur Wahrung ihrer Rechte
Herr F^anz Erhouni,, l. l . Notar in
Reifniz. als Curator ad äctuin aufgestellt
und ihm die Feilbietungslubriten zuge-
fertlat wurden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am lOten
Oktober 1880.

(5159—1) Nr. 7947.

Uebertragung
dritter exec. Fcilbietung.

Vom l. t. Bezirtsgerichte Adcloberg
wird bekannt gemacht, dass in der Exe»
cutionSsache des Josef Vlajon von Pla«
nina gegen Malhias l^iniälc von Kalten»
feld die mit dem Bescheid vom 11. Mai
!880, Z. 3935. auf den 23. September
1880 angeordnete dritte er/c. steilbi.tung
der dem Mathias «Äimsiö von Kallenfelo
gehörigen, auf 1777 st. geschätzten Nealiläl
Urb.-Nr. 52 »ä Karslergilt pcto. 50 ft.
c. ». o. auf den

2 1. Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigen Unhinge übertragen nmrde.

K. t. Bezirksgericht Udelsberg, am
2. Oktober 18W.

( 5 0 5 8 - 2 ) Nr. 2806.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Ralschach
wird b.lannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l. Steuer-
amtes Ralschach (in Vertretung des hohen
t. l. Aerar») die executive Versteigerung
der dem Jakob Simonö c von Brnnjla»
«ora gehörigen, gerichllich auf 971 st. ge-
schätzten, im Grundbllche des Gutes
Weirelstein 8ub Urb.»Nr 45 vorkommen-
den Real'lät bewilliget und hiezu drei
Feilbieiungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtökanzlei zu Nalschach mit
dem Anhange angeordnet warten, dass die
Pfai'drealilä't bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dein
Schätzungswert, bei der drillen aber auch
unter demselben Hinlangegeben werdm wird.

Die Licilalion<>beding»isse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachlem
A»bote ein lOproc. Vadium zu Handen
der licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprolololl und der
Orundbuchsepiact lüünen in der dies«
gerichtlichen Registratnr eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgericht Ralschnch, am
20. September I860.

(5057—2) Nr. 2805.

Executive
Nealitäteiiversteigming.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ralschach
wird belannt gemacht:

E>3 sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amles Ralschach (in Verlretung des hohen
t. l. Aerars) die executive Versteigerung
der dein Josef StliSet von Ratschach ge-
hörigen, gerichllich auf 147 st. geschätzten,
im Grundbuche des Marktes Ralschach
5ud Urb.- und Rectf.-Nr. 74 vorkommen»
den Reolilät bewilligt und hiezu drei Feil-
bielungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 8. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitäl
bei der ersten und zweiten sseilbictung nur
um oder über den, Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen Hai,
sowie das SchätzunMrolololl und der
Grundbuchserlract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eiunesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ralschach, am
20. September 1880.

(5107—2) Nr. 4774.

Erinnerung
an MarcuS I a z b e c . resp. dessen Erben,

unbekannten Aufenthaltes
Von dem l . l. Bezirksgerichte Land»

slraß wird dem Marcus Iazbec, resp.
i)rssen Erben, unbekannten AnfrnlhalleS,
hiemit erinnert:

Es habc wider ihn bei diesem Gerichte
Jakob Zorlo, Grundbesitzer von U,»ler
jlopiz (uoin. seines mindcrj. Sohnes Io»
hann Zorlo von ebendorl). die Elsitzungs-
llage bezüglich der Neal'tät Berg.Nr. 4,
Poss.Nr. 554 aä Herrschaft Molriz an-
gestrengt, und eS wnrde über diese Klage
die Tagsatzung auf den

17. Dezember 1 8 8 0 ,

vormittags 8 Uhr. hieraerichts angeordnet.
Da der Anfcnlhaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zn d.ssen Vertretung
»nd auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Johann KaUn von Landstraß als
Kurator kä «.otnua bestallt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls znr rech«
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen uno diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu sliner Vertheidigung erforderliche»
Schrille einleiten lüi'.ne, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichisord»
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens frei steht, seine Rechls«
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab«
säumung entstehenden Folgen selbst beizu«
messen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
1. Oltober 1880.

(5142—2) Nc. 6366.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Ursula
P u g l i n von Pricertui und Michael

S t e n a d.
Vom l.k. Bezirksgerichte Neifniz wird

den Ursula Pugel von Pricertui und
Micbarl Stcnad hiemit erinnert:

Es habe wider si.' bei diesem Gerichte
Johann Pligl'l von Pricerlvi die Klage
66 Dl-ao8. 7. Septenlder l. I . , Z. 63L6,
wegen Verjährt« und Elloschencrklärung
der auf seiner Realität Ulb..Nr. IW' /z ll(l
Zobclslie» g mit Heirateuerlrag vom 22sten
M a i 1784 per 80 f l . sammt Anhang
und mit Obligation uom 7. Februar
1799 per 222 fl. ö. W. sammt Anhang
haftenden Forderungen überreicht und
hierüber die TagsatzungsverHandlung auf
den

15. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts an«
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Ervlanden ab-
wesend sind, so hat man zn dcren Ver<
tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Franz Erhonniz in Neifniz
als Curator kä kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zn dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls znr
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßige» Wege einschreiten und
die zu ihrer Verlheidignng erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigeus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnulig verhandelt werden und die Ge«
klagen, welchen es übrigens freisteht, ihre
Nechtsbehelfe auch dcm benannten Cura«
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Neifniz, am
9. September I860.

(5102-2) Nr. 9879.

Executive
Nealitätenversteigermtg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mt l l l i g
wird bekannt gemacht: ,, »

Es se> über Ansuchen des MattM
Blut von Blulsberg die executive -""
steigerung der d.m Miko Stefami M
Na'ooviö Nr. 17 gehörigen, gmchM"
auf 2037 fl. geschätzten Realität aä Sm>
gemeinde Nadoviö «ub Eml.-Nr. 11 ">'
12 bewilliget und hiezu die F"lblet"Ng«
Tagsatzungen, und zwar die M l te a"<
den

24. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
und die dritte auf den

2 2. J ä n n e r 1 8 8 1 . .>
jedesmal vormittags von 11 bis 1 2 ^ '
in der Genchlskanzlei mit dem A>'lM
angeordnet wurden, dass die P f " ' " " '
tät bei der zweiten Fcilbielnng »mr '
oder über dem Schätzungswert, ^>
dritten aber auch unter 'demselben Y"
angegeben werden wird. H

Die Licitationsbedingniss«'. worn«"
insbesondere jeder Licitant vor g " ! ^
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu V ^
den der Licitationscuilunission zu en^
hat, sowie das Schätzlmgsprolokoll "
der Grundbuchöextract löilncn ln
diesgerichllichen Registratur eil'ge '̂Y
werden. ,̂

K. k. Bezirksgericht Mottling, ""
1. Oktober 1880. ^ ^ ^ -

(5 l43-3) Nr.63>)l.

Erinnerung .,
an Mathias L a m p a . Georg Lovs'H
I^lob und Agnes M i h e l i i , Tl>0'''

K o v a i i ö und Johann ö l erbe" '
Von den» l. t. Bezirksgerichte 3t"!''/

wird den Matln'aö salopp Oeorg ^ ° ^ '
Ialob und AgneS M'helii. Tho" '^ ^
v ^ i i und Johann sterben! h>e>'w
»nnert: , ,.̂ >

Es habe wider dieselben bei t»>e ,
Oerichle Ulrich Mihel.ö von S W " ' ^
die Klage wegen Verjährt» und ^
schenerllürnnq der auf seiner ^ ^ '
Urb <Nr. 1026 llä Nelfniz hastende" u
delung^n, als: ^

l.) des MalhiaS Lampc» «'«' ^
gerichtlichen Vergleiche von» 28-
I83 l per 125 fl. s. A.; ^

2.) des Hcuru ^oosin aus dc''"^.
nchll'chen Vergleiche vom 5. Apr'l ^ z

3.) des Jakob und Agiles M h ^ ^
Obligation vom 28. Dezember 1 ^
30 f l . f. Ä. ; .̂fsio»

4.) des Thomas Kovaö i "»s " , l , !
vom 17. Februar I8-l4 per ^)l) st ' .^„

5.) des Johann Hlerbent a"^ ^ ' ^ . .
vom 20. Jänner 1845 per W"«!- ' ' ,g
— eingebracht und eS sti die T"g!"«
auf den

15. De zember i 8 6 0 ,

vormittags 9 Uhr. hiergerichls a"^
net wo, den. ,c"

Da der Aufenthaltsort der ^ ' ^hc ' l
diesem Gerichte unbekannt »nd °'^^ld
vielleicht aus den l. t. Erblandei' a ^
sind. so Hit man zu deren Verlret'"" s,i
auf deren Gefahr und Kosten del' ^ ^
l. l. No'ar Orhonniz in R^ifn'z ^
rator »d a,cwm bestellt. ^„dt

Die Geklagten werden hievon z" de" ^
velständiget, dannt sie allensa - ^
rechten Zeit selbst erscheinen oder " ^ , „
anderen Sachwaller bestellen u"" . z,n
Gerichte nainhasl machen, <A'" .„ u'^
ordnnnsssmäßiaen Wege eii's")/ ^ M N
oie zu ihier Verlheidignng " l " ^ diese
Schritte einleiten lönnen, w't" »^ E^a-
Rechtssache ,nit den, °ul'ac1t"U^^.^s-
tor nach den Bestimmungen ocr ^ ^
ordnung verhandelt wcrden u"" ^.ht,
klaglen. welchen es übrige»« ' ,a,„>tt"
ihre Rechtsbehelfe auch den» ^e
Euralor an die Hand zn » ' " ' ' .^^„dcN
ans einer Verabsäumung " ' verde"'
ssolgen selbst beizu'mss" ha ' ^ ^e"

K. l. Bezirksgericht Re's'"),

September 1880. ^ ^ ^
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(5076-2) Nr 22,720.

Executive
Vom f. l. städt.-d^leg. Bezirksgerichte

"'dach wird bekannt gemacht:
lös sci über Ansuchen der l. l. Finanz'

procmalur (in Vcr,rctm,g des Holm, t. l.
lttrarö) die mit Bescheid ddlo. 4. Ollober
^ 9 . Z. 23.315. frustrierte dritte exec.
u"mletu„g der dem Johann Primic von
v"upt»,a„ca zustlh^uden. ,uit gerichtlichem
vsandsechle belegten und auf 570 fl
«'1chnh!en Besitz, und Gexussrechlc von
°er Wie^parc^lie Nr. lM ' /d drr Sleucr«
^meillde Karlstädtervorstaot im Flächen«
'"°sse von 3 Joch 1200 l IM f l r . und dem
^nuf klbaulen Hanse Consc.-Nr. 12 im
^orulle Ha»ftl>ual,ca iL^äumanllo be-
"ul,grt u»d hiczu die Fellbiclungs-Tag-
'"«"!,g auf den

, 8, J ä n n e r 1 8 8 0 .
°°n 10 bis 12 Uhr vormittags, hier.
^Uchlg n,it drm Beisätze angeordnet »vor-
°k". dass die Pfant.stücke bei dieser Feil.
'e Uilh auch unter dem Nennwerte hi,>t-

""grzjebcn werde».
, K. l . städt..deleg. Bezirksgericht Lal'
^ a u » 2I.O.'lo!icr 1880.

(49o2-2) Nr. 6759.

Executive
Nealitateu-Nersteigerung.

^om t. l. Bezirksgerichte Gloßla>chiz
"l lo bekannt gemacht:
A Es sci über Axsuchen der Filiallirche
^ - P'i'nus (durch den Kirchenprobst An-
°"as Zalraj^t nun Bostelje Nr. b) die
kec. Versteigerung der dem Anton Cim-

pk'̂ ual»l von Nured aehürigen. gerichtlich
^ ' l 1277 fl. geschätzten, im Giunobuche
^ Cuaslrulgeuieiude Selo 8ud Einl»
^"- 16 vorkommenden Realität bewilliget
" '^ hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
""b zwar die erste anf den

die ^ . 8. J ä n n e r ,
" " zwelte auf den

10. F e b r u a r
Ulld die dritte c»>f den

10. M ä r z 1 8 8 1 ,
^dcsmal vormittags um 10 Uhr, im Amts>
locale mit den» Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfanorcalität bei der ersten
und zweiten Fcilbirtnng nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritlen aber
auch unter demselben hinlangcgebrn wer>
den wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornllch
»̂sbescndere jüdrr Licitant vor gemachten»

Schute ein lOproc. Vadiuu, zu Handen
^r Vicilalionsco>u>nission zu crlegeil hat,
^wie das Schätzungoprolololl und der
^lllndbuchserlracl sönnen in der dieS'
sichtlichen Registratur eingesehen werden,
y K. l. Bezirksgevichl Großlaschiz, am
I^ iovemler 1880.

(5074-2) Nr. 16,553.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

in ^ " ' " ^ '̂ städt.-deleg. Bezirksgerichte
laibach wird bekannt geinacht:

h Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz-
^ "curalur hier die exec. Versteigerung der
l>°? ^"s'f Plö'ur von Veischeid gehörigen.
^'"Nlich mis ,300 fl. «»stützten Realität
b " - ^ r . l ü l . j'oi. 1 ad Pfarrgill Stein
^'"'.ll'gtt und hiezu drei Feilbietungs-

2>ahungen, und zwar die erste auf den
^. 8. J ä n n e r ,
^ zweite auf den

u„x ., 5. F e b r u a r
" die drille auf den

^ 5. M ä r z 1 8 8 1 .
,, /° ' "al vormittags von 10 bis 12 Uhr,

ver Grrichlslanzlci mit dem Allhange
h^°l'dnct worden, dass die Pfandrealiläl
„l, ° ^ ersten und zweiten Feilbictung
t>̂  " ' " oder über dem Schätzungswert,
selbe ^ ' ^ " aber auch unter dem-

" hlntangegeben werden wird.
i>sb " le «icilulionsbedingnisse, wornach
Vl»b.. " e i^er Licilant vor gemachtem
^ ic i l ^ " " ^ p ^ r - Vadium zu Handen der
da« ^""scummissioll ^" " ^ " hat. sowie
b ^ ^^ätznngsftrotololl und der Grund-
^ c n i s ^ ^ " ^""e» iu der diesgerichllichen

l ^u r eingesehen werden.
^ "lbach, am 4. August 1830.

(5059—2) Nr. 2827.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Raljchach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes sin Vertretung des hohen l. k,
Aerarb) die exec. Versteigetung der dem
Franz Medved von Hioagora gehörigen,
aerichllich auf 1999 fl. geschützten. i:n
Giundbuche deS Gutes Obererlenslein 8ud
Urb.» und Reclf.'Nr. !<!0 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil«
bielungs-Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

2 1. J ä n n e r
und die drille auf den

22. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichlftlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrraliläl
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch nnler demselben
hintanqegcben werden wird.

Die öicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachlem
Anbote ein 10proc.Vadium zu Handen der
Licilalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolokoll nnd der Grund»
buchsexlract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingeseh-n werden.

K. t. Bezirksgericht Ralschach, am
22. September 1880.

(5060—2) Nr. 3004.

Executive
Ncalitcitenverstcigerllng.

Vom t. l. Bezirksgerichte Ratschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . t. Steuer.
2Mlts Ralschach (in Vertretung des hohen
t. l. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Franz Medoed von Hivagnra gehö«
rigen. gerichtlich a»f 337 fl. geschätzten, in,
Gimldbüche deb Gut,O Olicrellenst»,» Lud
Nrl).«')/r. 4 v')rlo!»»>c>ldc,l Ncaliliil brwil
ligt und hiczn dr.i Fcilliirtnoas-Tagsatzun
gen, uud zwar die erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 0 ,
dk zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 188 1 ,
jedesmal vormiltans von 11 bis 12 Uhr,
in der Gnichtblanzlei Ralschach mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pf^ndrealilat bei der ersten u»d zweiten
Feilbictung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der drillen aber auch
unter demselben hintangcgeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse. wornach
insbesondere jtdrr Licitanl vor gemachlem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommissiml z» erlegen hat,
sowie das Schätznügsprolololl und der
Grundbuchsrxtract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ratschach am
20. October 1880.
^5075-2) Nr. 16,778.

Executive
Ncalitätenvelstcigerllng.

Vom l. l . slädt.deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuralur hier die rxec. Versteigerung der
dem Josef Koscc von Seniö<ca gehörigen,
aerichllich auf 3047 fi. 20 kr. geschützleu
im Grundbnchc der Herrschaft Oürlschach
Lud Reclf.-Nr. 45 vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Feilbietunas-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. F e b r u a r
und die dritte auf den

5. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlskanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcaliläl
bei der ersten, und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
augegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchserlratt können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, um 31. Ju l i 1880.

(5009—2) Nr. 10,429.

Uebertraguug
dritter exec. Feilbictung.

Ueber Ansuchen des Iolia,,» stajdiga
von Soderschiz Nr. 50. C.ssionär des
Johann Dollnigg von Gollschee, wird die
mit Bescheid vom 28. Jul i l. I . , Z. 5027.
auf den 30. Ollober 1880 angeordnet
geweseoe dliile exec. Feilbielung der dem
Uulas Tmsiö von Viaaun Nr. 31 gehö-
rigen, gerichtlich auf 7458 fi. bewerlew,
Realität 8ud Nects.-Nr. 390 aä Gnl
Turnlat wegen schuldige», 126 fl, 3 kr.
s. ?l. mit dem früheren Anhange auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichlS mit dem
früheren Anhange ül?ert,agen.

K. k. Ge^irlsgericht Uoil'ch, am 16 en
November 1880.

(499^—2) Nr. 10,134.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Lo,1sch

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Herrn Franz

Oreschel in Laibach (durch deu l. l. Nolar
H.rrn Ignaz Gruntar i>, Üoilsch) die ei/c.
Versteigerung der der Maria Aparmblel
verehcl. SrajbaS vou Nirderdorf gehöri«
a>n, gerichtlich auf 1565 st. geschätzten
Realität 8ud Rerlf .Nr. 503 ^(1 Gul
Turnlat bewilligt und hiezn drei Feilbie-
tungs-Tagsahungen, und zwar di< erste
auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. Feb rua r
und die drille a»f den

17. M ä r z 1 8 8 ! .
jedesmal vormitlags von l0 bis 12 Uhr,
iu dlser Gcrichlslanzlei mit drm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilül
bei der ersten und zlreilen Feilbielung
nur um oder über dem ^?>t,ätzungswe»l,
bei der dritten aber auch uuler demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licitallonsbediugnisse. wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licilalionscommission zu erlegen hat. sowie
das Schützungsprolololl und der Grund»
buchserlract lö»nen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Koilsch, am 16len
November 1880^

"(5073—2) Nr. 16,843.

Executive
Ncalitätcnversteigerung.

Vom l. l. slädt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
Procuralur hier die exec. Versteigerung der
dem Franz Hribar von Olle gehörigen,
gerichtlich auf 377 f l . 60 kr. geschätzten
Realität Urb..Nr. 134, wm. V I , loi. 252
llcl Commenda Laibach btwllligel und hiczu
drei Feilbielungs'Tagslltzungen, und zwar
die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. Feb rua r
und die dritte auf den

5. M ä r z 1 6 8 1 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
>n der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch uuter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 1. August 1880.

(5077-2) Nr. 23,019.

Bekanntmachung.
Vom l. l . slädt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird dem unbekannt wo be«
findlichen Mart in Peschl von Unterwalo
Nr. 4, resp. seinen unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern bekannt gemacht, es habe
F. M . Schmidt i» Laibach wider ihn die
Klage M o . eines Wareillailfschillinas per
126 st. 52 kr. hiergerichls eingebracht,
welche dem Herrn Dr. Schrey, Adoocalen
in Laibach, als Curator des Gellaglen
zugestellt worden sei.

Dessin wird Geklagter zu dem Ende
erinnert, um vor Ablauf der über obige
Klage auf den

1 1. J ä n n e r 1 8 8 1
ausgrschriebenm Tagsatzxng feine Behelfe
dem Herrn Dr. v. Schny milzxlheilen,
oder um einen andern Curator anzu-
suchen oder endlich bei bezeichne!er T^g.
satznng selbst vor Gericht zu e, scheinen.

K. t. stadt.'deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 25. Oktober 1880.

( 5 0 4 7 - 2 ) Nr. 3877.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tnsfen wird
bekannt gemncht:

Es sei über Ansuchen der Eheleule
Maze! (durch Dr . Sujooic) die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Maudlin von
Tr»ffcn gehörige». «erlchUich auf ! 145 fl.
geschlltzlen Besitz^shälfle der Realität 5ub
Grunob.'Elnl.'Nr. 2 l Sleurrgemnllbe
Treffen bewilliget und hiezu drei Feilt,«'
tuügö.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1. I l l n n e r,
die zweite auf den

1 2. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z » 8 8 1 ,
jedesmal vormillags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gelichlöllliizlel mit dem Anhange
angtorduet worde», dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweilen Feilvielung nur
um oder über dem Schätzll»ljswe< le, bei der
drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Vicitalionsbedinllnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
jowie das Schayunqsprototoll uud der
Grundbuchsextract können in der die«,
gerichtlichen Reaistraiu, eioaesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tiefftn, am 23sten
Novembtr i88<^.

( 5 0 7 8 - 2 ) Nr. 23095.

Erinnerung
an Georg Peschl von Uolerwald Nr. 7.

Von dem l. l. slädl. deleg. BrznkS,
gerichle in Laibach wird dem Georg P'schl
von Unterwald Nr. 7, Bezirk Tscher-
nembl, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte F. M . Schmidt in taibach die
Klage wegen schuldiger 155 fl. 70 kr.
eingebracht, worüber die Verhandlung«»
Tagsatzung auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklaaten
diesem Gerichle unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist. so hat mau zu d»ssen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Advo-
cate» Herrn Dr. v. Schrey in Laibach als
Curator all kcwm bestellt.

Georg Peschl wird hieoon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte naillhafl machen, überhaupt
im ordmlngsmähiaen Wege einschreite» und
die zu sein/r Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten könne, widrigen« diese
Rrchlssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden, und der
Geklagte, welchem es übrigens frei steht
seine Rechtsbrhelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
au« einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

Laibach, am 2b. Oktober 1880.
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Avis für Zafinleidcncle.
»omit ich die Ehre habe, den P. T. Zahnlcidenden bekannt zu geben, dass ich hier einige
Zeit die zahnärztliche Praxis ausüben werde, Zahnofterationen mit und ohne Narkose, Plom»
bierungen m i t Krhftal lgold lind anderen dancrdaftcn Füllmitteln vornehme, künstliche
Pieccu und ganze Gebisse nach dcr neuesten amerilanischen Methode anfertige und be»
sonders auf meine E c l l u l v l d G e b i s s e aufmerksam mache,

Zr. Mrfchfelö,
Zahnarzt aus Wien,

»rdiniert täglich von 9 bis 12 Uhr vormittags und von 2 bis 4 Uhr nachmittags im Hotel
Elephant, I immer « r . 4« und 47. (5068) 7

Aais. känigl°. ^ llussU prio.

Schmirgelscheiben-Fabril
von

I V . , Heugasse 56, Wien.

llaxo8' KorMll- 3l!lmrgel, Vollsämlen. Ml l Ringe,
in anerkannt vorzüglicher Qualität znni Trocken». Nass» und Fctlschlcifen für hartlvalzen. Stahl,
Etahlwerlzeug, Tchmiedeisen. Gusseisrn. Bcunce. Mrssing. Kupfer, Packsong, Glas. Marmor ic, lc.

mit flacher, kantiger und runder Peripherie; ferner

echt l taros - Schmirgel - Ziigescharsscheiben >
von außergewöhnlicher härte, Dauer und Schmicdefähigleit.

Schleifmaschinen bester Construction.
Prciscoula,itc gratis. (4798) S - 4 ^

Kundmachung.
Für Weihnachten, halb umsonst!

SDcgen gäujltcfjer Auflösung bet gitiafe

WIEN, iWariah&Bicrsfrasse 114, WIEN,
gelangen bafclüfl ton fjeute ab im

WAARENHAUSE: JACQUES MIKOLASCH
btc flrbßtcnt^eitfl öou einer

CONCURSMAS9E
herrilhienden colossale!» Maarenvorrätl)« z»m gänzlichen

Ausverkauf.
«!»»„o,!»^!»^'" Ä > ^ ^ V , Ä " ' ^?"" ' ^ " ^ ' " «n!„m< sein «uh, s« m«ffe» l>! »»lhimlimtn Uaailn. llstchc,,!, in

Mszewa-ileu.
Minterfleib»^^ff, ,4 lr,
</̂  Lhcuiot« jiir Kleiber «nd Schlafrücke . 2<i lr.
</< Nla„elle. gl. » . b»nl gt,üu!» 2? lr,
üüstt'', niel^. dünlcllnai! und l,r»U'i . . . lU lr,
Lt!»,.«Lc,'>'»«leidelfiofst s. dcn Faschine . ' " lr.

W^n'erlücher «,< !>-'> l r ,
Hi.nlllal,« Tuchcr, >«/< gr. s. sch« fl. < s'U
^ ssianelltuchlr, ssa„, Wolle « 2.̂ 0
</4 Winltr.H^ftücher. dunlle Muster. . . '< lr.
<< ie. i l l l schwarz . <!i lr,
D.uble»?er,», »orzügl. Q»»litllt . . . . 6« lr.
Äachtmirt^cht'r schw, m, SclLenfr sl. l «<)
Ro!!g<>2«tlo,''. echtsirbig 15 lr
^erca>l,n». «chlsürdig K l .
V, WinllliXlntlle. cariirt 2̂ i lr.
<< lchn. Lammte 5>0 lr.
Val«, . aNe .falben l i! lr.
Moil^rocte sch,',' ssepuht fil.N0
Unle rö<le au^ Notleinen, zepuht . . . . »> tr.
I l lmcn. ' l l^b« - . , fi.4.»<l
»teile Plaid«. 4 Vll?n lan« « 4.50
Vrotz.arr Kleiderstoffe. Niesle» 2» lr.
2n »,!>'!!« >ur H<lr«„an',üge. ̂  breit . . . 95 lr,
Vr n,lluchs!«lf«,d«pp«lt breit, fi.c lileaen«

Vlä,ü,l 98 lc.

Teidtn Hal«>ucher. ellengr«z «5 lr.
Schwaiz.Violr«, für Eaiürzcn und Un<er>

riille. !eür br^lt ZO lr, ,

i>errencs«>^!ll!eil. ?lcuest«s lc> lr,
Sckw. Hclienmalche» mit Hal^'th.. . , . . in lc,
I la l ia <ilo!l>. vorzxqlich» Oui l i tä t . . ' . . 2» lr
Sp iy . ^ V l l h i n g e , lch>i!,e Dessin« . . . . l ? l r .
Ve!d.ncr!iuatlen siir Herr n »nv i knabe i . 5 l r .
2)»meinr»u»tlcl> in Nouocant^ 15 l r .

Teppiche. < ,
kauftepp-chl lch. Dess., s, haitd« . . . . l? lr.

» Leineibüidunz «l l l .
« «unlsireis 2 '̂ tr.

Mivötcpdicht 4'i kr.
Vchaf.vollleftpiche, neueste Muster . . . . «5 lr.

» bunt u. pers. Muster . 72 lr.
KoUcinderTevVlche 70 lr.
Vilftfgainitür, zwei Vt . V«ttd«<l»n und

«>ne T«!chbs<l« ' sl.7.30
M»belripo sein, ssir Garnituren . . . . 72 lr.
Vetlvorllgcr «. Ech»fn,ollteppich fi. l.5.0

« » » bunt . . . « l.80
GefiepPtZ V«lld»««n. ^ . . . . «»n fi. l bi» «.80

Vamcn-Gonseclion.
Fertig« Negen» ob:r Neisemautel sl!r 3 amen

ro» fi. 5 vis 9
Wlineriasen »uS nuten Gtossen . von fl. 2.».0-6
Wlnltrralclnt««, ele,. geputzt . uo» fi, 5.5N—9.5,0

I Dolmnü.Ni'Ni'nmanlel oon sl. ?,.',l>—llt
Madmnn'el au» Dn,,b"t.?«offen - vc>» sl. 8 40-14
kamlünar»- » z'almelsl«»,Paleic>t« vo» fi. «.50- l^

dt°. mit Pclz " « l 2 - l »

Wlauusaclur« u. ^eiucnwaaren.

l etück eeberlei,,wand< </< b,, i ' fi. «.5>n
> " ZIell. L^i»w»„!». l̂ /< dvei». Dowl. . » 5 LO
2r,llslei,!w!>! ». eckt. »«?ll., '>/< l)re>t . . . » ?.'.n
l Etuct .'!<)«!!. Mi l i t ir^e,„wand « < ,̂ o
MütravfN'^radl «< 2« lr,
ilalmul <» schauen Delsi»« l? lr.
'^»rtüial Bar><,e,,t, we.ch und «völlig . . . ln lc.
Larrir e u»d ssestveilte ̂ arcke le 13 lr,
«leidsr - Na, chenle. „eue « Desin» ,

nn!« Qualität 25 ls
Meiste N<llll,ente lN lr.
K^sseetilcher s»r e Personen » . <n lr,
^aolinss. </< breit, g»l<' Qxnlität >5 lr,
a,< Mölielssradl. schöre Dessin« 2< lr,
l Eiucl carr. Nclt;e»n (<>ia»efas) . . . . si, ̂ .ii«
Kafseelervlttlen . . . . - « lc
V°rche»t. echt r^th 2! lr,
Or<°,de <. Hemden. Älelder u. Vchlafr^««' 1^ lr.
Rie enleinw»„r, ss,,»e Q„a!ität 1« lr,
Ml>l'« ziz. vrachluull« äLaore 2« tr.
LlMon für Wüsche ,» lr.
Sia»l>' »nd Ol,i ertiicher 15» lr.
^nlidtiicher, gebleicht 15» lr
Shil l ing, grau u„b schwarz Il lr̂
Hnndtiicher, 3t»!>Iein?,, l l lr.
l'einwand, </< br«lt, in Neften !5 lr,
Vettqrodl l« l l .
Taschentücher bunt, mit yiauren ^ I« Sen«

snlion 5 lr,
Talchenlucher, »eiße mit Nanb 5 lr.

„ m l sarb. N«„d. „es.. <l lr,
Rohleinen sogenannt« hltiderleinei, . . . ,» lr,
Hatieeqornitui mil Gervielten sür sech«

PelsüN«!, fi » !̂0
tzemdeiiftofse leinst lü lr.
N»umwl>UH»lenttoffe <<< l8 lr,
lulüelstoffe, glatt, wie gemustert 16 lr.
<lret°n. schwerster Ttoff 1» lr.
Vradl. Damastmuster <2 lr.

1 StUck »0«lllg« Haobtiicherleinwan» . . . fi. 3.60
I n » carr. Varchlüt » li.fo
1 ,. » Warüleiüwand " <.s!>
Lalririe Veltzcuge 12 lr.
Tamastqannlur, > Tischtuch, « Serviet. . . N.2.W
1 »üuiiel Wolle, weih . . . » 6 lr.

d«!t° sä'biz, . . » lr.
Vfrictwcille. ei» L a r t . in Knnuel 59 lr.
Sl>u!l»;w!r!!, «eiu und ichwarz, n»rzi!a,<iche

Qualität » l r .
Linfaß.Oorttn lAlPacca), 1 Vtl!« . . . . 1» lr.

Mi/che- und Mirüwaaren.
Herrenhemden, Oisoid <9 lr.
^lacht^mben siic Herren «0 l r .
C°st,»!.erolle mit Pliss« sl.I.— ^
Tame„lie»>d«n m<t Ansähen 8» lr.
Herreiiliemde» welsi, Cl,iffon m. Gllelbrust , i»o l r .
ßraoz. <lrelonl>e>nden n»t Kragen u. Älian

î« te», hochseii, fi 1.5.0
Da,nenlräqln, oveilach, mit Sattel . . , . ^> s .̂
Tame:,micbcr nnch Mosi. sel,l passend. . . 44 lr. ,
i!»r<l!,miedev mit '̂ofselplancheile fi. 1 ^-
berreü.Uxtfrlioieu 55 lr. ,
Oeslrickte Wi»ter>Damenstri mpse ,1?» !r.
berre».Wil>t«ri°llen 20 lr.
Kniefllumpst, hochroth ^? lr.

. Piqu»i . . . . » , » lr,
Tsckl'n, gestreift i l lr,
T«me»st>limftfe I« l r . !
Taiuen.Eov!«!!!"« 7» tr.

dio. reich gestickt. . . ' » 95 lr. <
Hinberstriimps« 7 lc.
Hellenlräge», dreifach . . 7 lr. ^

>> vierfach 10 lr .
Danienmaüchetlcn , . 15 lr. l
Vtlltninai'chelt^!,, dreifach . . . . . . . . l» lr.
^üßiolle» sur Hecrcn » lr. ^
Ncvle,bchen <iir Herren und Damen (Vchuh

gegen Lllültung) «0 lr. <
S!r»l5<<>e,bch<!,! von s>« b>« 80 lr .
Gesunbheilsleibchen für Herren und Tannn ^

von 75 lr, bi« ft. lu l l
Vlru<l«unlerhos«n von 82 lr. bl< »5 lr. und '

»uiwälls. ,

Herren», Damen» nnd Kinoerwälche von Flanell, ^
Vhijfon. Leinwand und Valchent in groher Nu»»

wähl zu billigsten Preisen, '

Ganz umsonst!

N « Z«t«ß»««« »«rzuleuge«, findet dies«r «t»e »ilüNch« Kuz»eilla»f n«l

Dr. Spi«n<>ei'scht

Magcntropftn
brinssen jcdcm Magenleidenden momentane HIlsc
nnd Liiidcrnüst, bewirken schnell nnd schmerz«
los offenen Leib nnd machcn Appct.it, beseitige»
sofort Ma^ensänrc, fettigen Ansswß, 1,Iebrlscit.
Magcnk>ampf und schilpen vor ansteckende»
.Krankheiten. Man verslichc mit einer Wenig»
keit und überzeuge sich selbst von dcr schnellen
Wirksamkeit.

Zu haben bei Herrn Apotheker 5 . 8«^«»
bvü» in Laibach. (l474) 40—2?

Preis ä Flacon 30 und 50 t>. ä. W.

obn« die V»rH»nun5 störende Medicament«,
ohne ?» l ^« l l r»u^ l ,» l t»n und V», us,<»t<j'
snn^s heilt nach einer in nnzäbligen Fällen best»
bewahrten. l l»n» n«n«n »l«tl»«»«>«

souel t>l«»d entstandene als auch noch so sehr
v»r»lt«tu, »>»t»l̂ «>»»^«», ^üu<ll»»l» und

Dr. 22.rtm^nn,
Mltalieb der meb. ssacultäl,

lDrd.'Nnftalt nicht mehr Habsburgergass«, sondern

Me». Stadt, tzellergaffe «r. l l .
«uch H<,ulau«>chläge, Sti lctuieu, I ° lu«» bei

r r » n » u . «leichsucht, Unfruchldaileit, Pollutionen,

lbinso, ol»n« »n »nliQ»l«l«»l» oder zu dienn«!,
» v p l l l l l « nn«l u»»«»v«»?tti« » u « r ^ r t .
«Urieflich b i eselbe B e l ) a n b l u » «. «ilrcnqfte
Discretion lxrbüigl, und »erden l̂)i < ̂  ! c a >» e » ! ->
H»s !<<<ll!in>i«,! !,'snrt ei»,i,'le!!sü«, ^43üi) !7

Triester

Ciiiili
Trieft.

Die Triester Commercialbanl
empfängt Gcldciulagen in österrclchl'
scheu Vanl- und Slaalsnolen wic auch
in Zwlllizicl'Franll'llstückcn in Gold,
mit der Bcrpflichllma, Kapital mW
Interessen in denselben Valuten z«>
rückznzalilcn. ,

Dieselbe escomptlert auch W c M
nnd «ibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapiere nud Waren in den ov'
genannten Valuten. (1) 52-50

Sälnmtliche Operationen siudc» z"
den in den Trieslcr Lokalblättern zeit'
weise angezeigten Bedingungen stat >

Man biete dem Glücke die H» r"'

400,000 Mark t
Hauptgewinn im günstigen Fallo j " , 0

dio a l lor i i r i i r s to «n»sf>ü <«« ' ' ' . t
losing-, wclcho vom S taa t e gcnoünnb
und garantioit. ist.

Dio vorthoilhafto Einrichtung d j *
nouon Pianos ist derart, dass im " a

von wonigen Monaton durch 7 K'a^5.
4(i.«4O Uuu-liino zur sichoron Entsciw
«lung kommen, darunter befinden «'
Haupttreffer von eventuell Mark 400,«»"»
spocioll aber:

1 Gewinn ä M. 250.000-
1 Gewinn ä M. 150.0IX,
1 Gowinn a M. lOO.OOO,
1 Gowinn a M. 6O."°g.
1 Gowinn ä M. 50.000.
2 Gowinno a M. 40,000,
2 Govviimo ä M. 30:000,
5 Gewinno ä AI. 25.000,
2 Gewinno a M. 20,000,

12 Gewinne a M. 15,000,
1 Gowinn ä M. 12,01)0,

24 Gowinno a M. 10,000,
4 Gowinno a M. 8000,

52 Gowiimo ä M. 5000,
108 Gowinno ä M. 3000,
214 Gowinno a M. 2000,
533 Gowinne ä M. 1000,
G76 Gewinno a M. öOO,
950 Gewinne a M. ^00'

26,345 Gewinne a M. M*'
o t c etc.

Dio näclisto ersto Gowinnziolmnff di<^
grossen vom ötaato garantierton "" J(J
voriosung ist atutlicli fostgostollt
findet i I

schon am 15. u. 16. Dezember 0."
statt, und kostot hiozu t,
1 ganzos Orig.-Loa nur M. C odor |i'4,
1 lialboa „ » « 3 " qn kr.
1 viertel „ , „ I V , - *

Allo Aufträge worden sofort k ^ .
Einsendung, Postoinzalilung °^° r,^stci'
nahino dos Betragos mit der tf1'.' j L , r .
Sorgfalt ausgoführt, und orluilt J '̂vBp-
manu von uns dio mit doni ^̂ *1'1. t jn
pen versehenen Originallosc s c «7,27
Händen. (4201) ^

Den Bestollungon werdon ( l l°. j)Cj-
dorlichen amtliclinn Pliiuo gratis ^
gefügt, aus wolchon sowohl "•" .,[u3-
thoilung der Gcwinno auf dio resp- ,„
son aU aucli dio botruffendon ^11 ,,̂ cl»
zu or.-t'heu sind, und senden W1J u l l.
jeder Ziehung unseren JntorossonW»
aufgofordort amtlicho Listen. crfolß'

| Dio Auszahlung der Gewinn« c
 (iI)j

stets prompt untor StiiatsguranU ̂ {
kann durch directo Zusendung01 j1|lCIi
auf Vorlangon der Interessenten ,.gg0,.cii
unsere Verliiiidungon an alle» ^i0,eTl\efl-
Plätzen Oestorreicha voranlasst *< • ^

ünsoro Collecto war stet* voiij u tf,r
bosondors begünstigt, und "j1- jrr69s<"
unseren Intorcssouten oftmals " l 0 A yol1

ton 'l'rcfler ausbezahlt, u. n. sole || | |€»,
Mark 2.*>0,0«U, 223 ,00» , I|J ', c t c
100,000,8(1,000, «0,00<l r 4'!*'" 8ol-

Voraussichtlich kann bei ein rUn-
chon, auf der MdldrsK'ii l l " s ' s [jl0 sol'1"
deton Unternohmon üborall aut - -t ^o-
rogo JJotheiJigung mit JJo»Uin»ji sc l l0,i
rechnet werden, mau behebo clai ^uf.
der iiuhen Ziehung halbes » ^
trägo baldigs t d i r ec t zu r i d "

Kaufmann & Simoj» 8i

Ein- u. Verkauf allor Arten °Thon S loso-
tionon, Kisonbahnactien «• •*" |i( Heitli«'
P. B. Wir da„ken hi.rdurch fW j.« wi fc.li J ^

geschenkte Vertrauen, und ii«a uatlie'l'lf0 *
jinn der B.u.n V.rloHun «r

lerI1«r"•• g .
• inUrton. «erden w.r «n» «•» „„,, ro-l'1 »
«treben, durch HteU P r Ä u e i t un«»«er

o
B

ehrten ititerysHenttu zu * ^ J ^ ^ ^ ^ ^ J
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Hotel Daniel
V!«»ö'vi«l dcnl Cildbllhnhofc,
Tramway'Haltestclle, elegant und
mit Comfort eingerichtet,- Zim»
mcr, Gast» und ilassgarten. gute
Küche, vorzügliche Weine, billigste

Preise,

Ich erlaube mir bekannt zu geben, dass ich da»

. Photngwphische Atelier
in Pacht genommen habe.

Aleli. ? ? '̂ > die Aladcmie in München und Paris frequentiert und in den bedeutendsten
, Mtts dortselbst sowie in Italien und Deutschland nachweisbar gearbeitet und mir hiedurch
e M . " i n e und ^ " " t t n i s iu diesem Fache erwürben habe. die mich m den Stand scheu,

u»^.. , ltrcussslcn Anfordcrunacn der Neuzeit, sowohl in der Photographie als auch m den chr
/ " brhrlichcn ,ftünstrn näinlich der Netouche, Aquarell- und Oelmnlerei, zu entsprechen, bin
ü 2 ^ " a , l ' dclsg hie P.T, K„„den, die mich mit ihren Aufträgen beehren, volllommrn zufrieden,
u l̂cut werd«,. l,ü1t>3j 2—1
Na»,. ^ " ^ ich mir hiemit erlaube, die hohen Herrschaften und das P. T, Publicmn eiu-
ürotis.' ' '"'ch 'u meinem Atelier mit Aufträgen zu beehren, bemcrle ich noch, dass Photo-
5ll> .̂ 'cden Genres vom llrinsteu Porträt bis zur Lebensgröße, von mir gefertigt werben.
2 t l ^°^ ^ ' T- Publicum uoch besonders darauf aufmerksam, dass Geschenke für Weih-

""m schnellstens ^^„ , „ ^ gefertigt werden. . .̂  , . , ^ ^^
«uch wird der Zeit Rechnung getragen und die Preise so billig wie nur möglich gestellt.

U a i b a c h , den 10. Dezember 1880. ^ ^ ttI s ?^ tlN 6

^ ^ Photograph und Maler.

Sicheil HUlfr für Männer l» Schwächezustäübe» sowic gcheinien Klllnlheiten,
'nUgcn dirsellx'ii ueralie! oder neu eniswüdel, sein, biclel d«s ei»z,g in ftmei Vl«
eriftircnde Werlchc» ..«l« ««lbsthüls«« treuer und verliifilicher Ralhgcbtr iUr
Männer und IUnnliüsss, bic an Schwächezuftänben, Pollutionen ?c. leiden. ,

ÄevelMr »e<ien Einsendunss von fi. L von 1»^. I . . l5«">t in l^««», ^we>»
adlerqnsse 24. Weitere Nuslunft wird unter strengster Discretion bereitwilligst groll«
ertheil!.

DZ îl ÄMh; H^s

Als

i

empfehle folgende Gegenstände, und zwar:

Wäsche
(eigenes F l lb r ika t )^ ^

in jeder Ar t auf das schnellste, geschmackvollste und solideste; ferner ss
Harren- und Damen- Wollcibchen «nd Untcrbcinkleider, Handschuhe, daS Ü
Neuest? in Cravatten und Lavalicrs, weiße, fliibi^e leinen? und seidene ss
Sacktücher, Socken, Strümpfe. Mieder von 00 kr. t̂ is 0 fl., Filz-, Woll«, !l
Moirö- un^ Chiftonröckc; größte Auswahl diverser Schürzen, FilzKindcr- l̂
klcidcr, Hosenträger, Chemisscttcn- und Manschcttcnkuöpfc, Cravatten« ss
nadeln; Oxford, Leinwand, Wasscrtuch, Chifion, Hcmdflanell, Barchent, l̂
nach Meter, bestes Fabrikat und zu billigen Preisen, suwic noch diverse l l
andere Ware. ^

Um gütigen Zuspruch bittet hochachtend l^

C. I.Hanmnn. ,1
Bestellungen nach auswärts prompt. Preiscomant franco bereit- ls

willigst. (5178) 6 - 1 ^

Feuerlöscti-Mass®,
erprobt nm !5 . Mlol»er l l M ) «üclljt llem l l . ü. Krsenule vor bel»ürllli<üer Com«

mission unl! znl»lreicl»em Publicum.
Diese Mnsse ift frei von ntzcnde« Ucstnndlheilcn, geruchlos, widersteht großer Kälte

und wird wie Nasser auf den Ärand gcsprcht.
Zeugnis: „Unterzeichnete bestäubn hi,mit der Wasscrglassabril van Vaerle ^ E«.,

Wien, X,. Wiclandgnssc Nr, .'i, dass die am Sonntag den l4 . d., sta<tf,es»indcne Feuerlösch^
probe ein sehr günstiges Resultat ergab. Ein großer Holzstoß, reichlich mit Petroleum
begossen, sowie mit ^assdauben von leeren Pech« und 'Tnpentinjnssorn, Fcttrüclsländcn.
über '/, Centner Pech und vielen Hobclspäncn untermengt, wurde angezündet, und nachdem
er im hl'slWcn Brande, mit drin ^öjchrn begonnen. Die Wnlung loar eine überraschende,
wo dir Masse hinkam, erloschen cmgrnliliclüch die Flammen und es bildete sich cms bicsrn
(Äea.ens<andcn eine Kruste, welche dem Feuer «rohen Widerstand leistete. Der Effect war
rin durchschlagender, und hallen wir dicsrs Mittel siir Etablissements aller Art, Grotzgrund'
bcsihcr nnd Haushaltungen besonders empfehlenswert, umsomehr, da keinerlei Vorilchtun-
gcn hiczu nülhisi sind, drmnach die Anwendung cinc höchst einfache ist.

Liesing, am 20. Nuueinbcr 1380,
Freiwillige Feuerwehr Uiefing, z,ez. L. Stnschla, Hanplmai'n Freiwillige Feuerwehr
Altmannodorf, n<z >ic>rl Hrybry, Onupüimnn — Freiwillige Feuerwehr Mauer, nrz
I o h . Drnxl»,, Haupüuaini. — Freiwillige Feuerwehr tttodau», grz I o h Hinsler, Haupt»
l,,a»li, - FrciwiUige Feuerwehr PerchtoldSdorf, «rz. Kar l I ü t tnc r , Hauplmann. I . Nlrdler,

Schriflfillircr." (ülütt) 7—1
Voil Scitr der gcsertic>len Gemcindcvorsichung amtlich brstütinrt, dass das bor»

stehende Zeugnis laut den bei den Proben gemachten Wahrnehmungen volllommen auf
Wahrheit beruht.

Gemeiudevorftchung Uicsing, um 24. November 1880. Der Bürgermeister:
gez l l . Vr iel

Preise ab hier:
V c i Abnahme eines PctrolcumsasseK ft. 6 ' — p r r ) 0 0 K'gr. inc l . Fass.
Be i kleineren Q u a n t i t ä t e n . . . " f l . 1 0 — per 100 K g r . excl, Embal lage.

Wasserglas-Fabrik van Oaerle sr Comp.,
Wien X., Wiclnndgassc Vir. !j.

^rospecie grat iü uird fral ico.

Wechselseitige Versicherungsanstalt in Graz.
Kundmachung.

Die Direction der wechselseitigen Brandschaden-Versicherungsanstalt in Graz beehrt sich, den P. T. Vereinstheilnehineru
derselben höflichst bekannt zu geben, dass die

Einzahlung der Vereinsbeiträge pro 1881
mit 1. Jänner 1881

beginnt und jederzeit sowohl an der Directionskasse im eigenen Hause Nr. 18/20 Saokstrasse in Graz, als auch bei der Re-
präsentanz in Laibach (Floriansgasse Nr. 23) und bei den Districtscommissariaten geschehen kann.

Es diene jedoch denjenigen P. T. Vereinstheilneliinern, welche bereits in den ersten neun Monaten des Jahres 1879
mit Gebäuden bei der Anstalt versichert waren, seither ununterbrochen bei derselben versichert geblieben sind, beziehungsweise
auch im Jahre 1881 daselbst versichert bleiben, zur weiteren Kenntnis, dass denselben in Gemässhe.t des von der allgemeinen
Versammluii" am 24. Mai 1. J. zum Beschlusse erhobenen Antrages des Verwaltungsrathes aus dem im Verwaltungsjahre 1879 m
dei SSeveiScherung-sAbtheilung erzielten Ueberschusse zehn Procent des im letztbezeichneten Jahre geleisteten Vereins-
bcVages^^^^ zugute kommen, demnach sich für die betreffenden P. T. Vereinstheilnehmer die Beitragszahlung

pro 1881 um die vorerwähnten zehn Procent verringert.

Graz , im Monate Dezember 1880. ^ ^

[Direction
der wechselseitigen Brandschaden-Versicherungsanstalt in Graz.

(Nachdruck wird nicht honoriort.) (5164) 3 - J
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Mit k. k. österr. Privilegium
und

f kgl. preuss. Ministerialapprobation.N

Dr. Borchardts arom. Kräuter-
seife zur Verschönerung und Verbesserung
des Teints und orprobt gogen alle Haut-
unroinigkeiten; in versiegelten Original-
Päckchen ä 42 kr.
Dr. Kochs Kräuterbonbons, an-
erkannt als probates Hausmittel bei Ka-
tarrh, Heiserkeit, Verschloimung, Rauheit
im Halse etc.; in Originalschachtohi a
70 und 35 kr.
Dr. Beringuiers Krällter-Wurzel-
Haaröl zur Stärkung und Erhaltung der
Bart- und Haupthaare; ä Flasche 1 fl.
Dr. Beringuiers vegetabilisches
Haarfärbemittel färbt ocht in schwarz,
braun und blond; complot mit Bürsten
und Näpfchen 5 fl. ö. W.
Professor -*>»•« Lindes vegetabi-
lische Stangenpomado erhöht den Glanz
und dio Elasticität der Haaro und eignet
sich gleichzeitig zum Festhalten der
Scheitel; in Originalstücken ä 50 kr.
Balsamische Olivenseife, zeich-
net sich durch ihre belebende und er-
frischende Einwirkung auf dio Goschmoi-
digkoit und Weichheit der Haut aus; in
Päckchen zu 35 kr.

DrJ]8uin de Boutemards aro-
matische Zahnpasta, das universellste und
zuverlässigste Erhaltunga- und Reini-
gungsmittel der Zähno und des Zahn-
fleisches; in Vx und J/i Päckchen ä 70
und 35 kr.

Dr. Btringuiera aromatischer
Kronongeist, als köstliches Riech- und
Waschwassor, welches die Lebensgeister
stärkt und ermuntert; in Originalflaschen
ä 1 fl. 25 kr. und 75 kr.
Gebrüder Leders bahamische
Erdnuasölsoifo a .Stück 25 kr.r 4 Stück
in 1 Packet 80 kr. Besonders Familien
zu empfohlen.

Dr. Härtung» Kräuter-Pom ade,
zur Wiedererweckung und Belebung dos
Haarwuchses; in versiegelten und im
Glase gestempelten Tiegeln k 85 kr.

Dr. Hartungs Chinarindenöl zur
OonsorvioriMig und Verschönerung der
Haaro; in versiegelten und im Glase ge-
stempelten Flaschen ä 85 kr.

Med. Benzoeseife, feinste Teint-
seifo, hat denselben Erfolg wio die Ben-
zoetinctur; Preis pro Päckchen 40 kr.

Der Verkauf zu obigen Originalproiaen befindet sich für die Stadt Laibach:
bei Eduard Mahr, Brüder Krisper, Terfiek & Nekrep, sowie in C11H: Carl
Krisper; Flume: Nicolo Pavačič; Crtfrz: Apotheker G. B. Pontoni; Klageufurt:
Apothoker Her. Konimeter und Apotheker J. Nussbaumer; Villach: Math. Fürst,
sowie in allen besseren Apotheken und feineren Nürnborger- und Materialwaren-
Handlungen Krains und Kärntons.

•^7"arrn3.ngr l Wir warnen vor Nachahmungen und Falsiflcaten unserer
obigen priv. Specialitäten, namentlich von Dr. Suln de lioutemardfl arom. Zahn-
pasta und von Dr. Uorchardts arom. KrHuterselfe. Mehrere Fälscher und Ver-
schleisser von Falsillcaten sind bereits zu empfindlichen Geldstrafen in Wien
und Prag gerichtlich verurtheilt worden. (2877) 10—7

Raymond & Co. in Berlin, lc. Ic, krivil.-Iuliildor und l'kbrikanton.

Gänzlicher
Ausverkauf.

Nachdem ich den noch vorhandenen Rest von

Auf putz-u. Posamentier-Waren
baldigst auszuverkaufen wünsche, biete folgende Artikel zu
wirklich sehr billigen Preisen an, und zwar:

Weisse, gut waschbare Spitzen von . . 2 kr. per Meter,
Schwarze Woll- und Seidenspitzen von 4 „ „ „
Wollfransen, diverse Farben, von . . 3 „ „ „
ChenilJefransen, diverse Farben, von 8 „ „ „
s c h w a r z e s e i d e n e F r a n s e n , v o n . . . . 1 0 „ „ „
s e b ö n e , g u t e s e i d e n e B ä n d e r v o n . . . 4 „ „ „
Baumwoll-Sanimt von 30 „ „ „
Soidensammt \on 1"5U i\. „ n

1 Dutzend Karten Zwirn 6 kr.
farbige Spulseide, garant. 60 Ellen . 5 „
Haarwolle, Deka 3 „
Diverse Woll- und Seiden-Aufputze um jeden Preis.
Diverse Woll-, Seiden- und Metall-Knöpfe um jeden Preis.

Seidenstoffe und Atlas, diverse Schleierstoffe,
weiss und schwarz, glatt und fa(;oniert,
Seiden-Blondgrund, Tüll anglaise, Orope-
Lisse, Organdin, Leinen- u. Bauniwoll-Bäiider,
Seiden- uiid Woll-Schnüre, Woll- und Seiden-
Börtl, Häkel- und Stoifgarn, # Mignardis,
Zwirn, Nähseide, Schuh- und Miederschnur,
Näh-, Steck-, Maschin-, Haar- und Sicherheits-

Nadeln, Hafteln, Elastique etc, etc.
zu sehr billigen Preisen.

Um gütigen Zuspruch bittet
hochachtend

J. c Hainanii.
L a i b a c h , 1. Dezember 1880. (5053) 12-3

Lebensversicherungs - Gesellschaft in London.
Filiale für Oesterreich: , Filiale für Ungarn:

Wien, Nr. Opernring 8. Budapest, Franz-JosefsplattJ
Actira der Gesellschaft Frcs. 6 j S ' & 9
Jahreseinnahme au Prämien and Zinasn am 30. J u n i 1879 . . . . » 13.D/Ö,
Aussahlungen für Vorsicherungs- und RontenTerträgo und flir E(ick- .,, «01--

käufe etc. solt Bugtehen dor Gesellschaft (1848) * 9ö.343,o»v
In der letzten zwölfmonatlichen Geschäftsperiodo wurdon bei d«r Q«« .„^v

«ollschaft für 58.34U,wu
nouo Anträge eingereicht, wodurch der Gesammtbotrag der in dan fl- 826"
letzton 25 Jahren eingereichten Anträge aich auf * 945.wW»
•tollt. — Prospecte und allo weiteren Aufschlüsse ertheilt Q

die Repräsentanz in Laibach, Triesterstrasse Nr.»
bei V a l . Z e s e h k o . (i668> 2*-*J

! Meinlager. !
^ Ergebenst Gefertigter beehrt sich hiemit dem p. t. Publicum und den herttN
> Gastgebern anzuzeigen, dass er in Unterschischla im Chiades'schen Hause ein

! von guten Wiseller nnd Untertrainer Weinen
> errichtet hat, „ .,

Die Weine tonnen in jeder beliebigen Quantität von einen Eimer auswai' ^
! bezogen werden.
, Unter Zusicherung der reellsten Bedienung bittet um zahlreiche Aufträge

(5065) 2 - 2 ergcbcnst

, J o h a n n H a f n e r , Weinhändler
» » U -

(X. ll. ?nv..Mlli°'H,)
^.n«, 1880, I'"«K.

I)'«8in«oior«"ä'5^
U«olio» c)on»orvi"lu»^ ^.
1 l̂ü«oi-v2tivmiUm l ,̂
^im>i,^lwu I'j!^« ,^P
dc« und 8«uuwm«« ° î>
ini»8wllti«c:l»« IntoeUa"
Dr. <?. Hl. l ^1 l t<l l . .̂

1)iuUuoullptu»'^>>
^ ^ N««e^ l i l l i t ^ä°« "

<Keruou uun <1«m Mund« llu^«nl)Iie!ill l!l, und »l iv l , l l» l t l^; i»t uin uieliors» ^^ ^ l i o ^
Xlllin^vvl» vcin o»rl<j8«n /li l l««»; — »»»»ulvit di<> Î ukt in ^riinlcon^iwNoru ^
«i-siUlt dio üiiulno mit kolodondoin Dust,. j« ä^

Dio lcai». ru«» i«cuo I l o ^ i o r u i,f< lill<, liin 1''u c a l ^ n t u n - H l u n d - V » ^ . ' ? ^ , ! l"
üllontliclion I^oilllN8t,u,lt«u »1? D««inkooti0N8init,t,ul dur Krllnkonüimnw r und »1» " ^
p»rllgitüron ^lluctionon du« Uu»<l<?» und dar likLlwuIwIiIa oin^osillirt,

Vorriitlüss in allon ronoininiorton ^noUl«!l«u und?«,rkuluorion dor uZtsrr.-uu»
Hrclii« und dn« ^ukilllnd«». Ilauntdo^ai, ^oi ^

^blix Hrisustsiäi, ^ i o n , l., sonnoulvls^sso "' ie,
l tel »Heu unxeron Nepott l tou^n l»t a,l«n D r . l ^ . I>l.1 ^ U ^ l t ^ »ltdol el«

»ellun lm ̂ »kre lt^<i2 /u I^unÄon m i t üor ^ru«8vn 1'l«l»ln«äulll« »u»üs^^ ,^K>ll
k. l l . >,rlv. rurlt»«»Hlu»H«elle /ur l>)?leni»oken l'Nexe Ho» UuuHo» uuä^sn8vl
ü«r /Ullne «tet» vorrUtlilss. ,g^ l^

In IiHidkllu 2U llildon doi t!. Xar lnxer und L ä . zlubr. (42b")

1 8 8 1 Neueste Elf.,..«««»! Ittsi
->>— Oeldruck auf Viech ^
^ . < ? l ) ^ ! in «Hl brillanten '̂nrt>en, ^ ^ ^

'^—^^^^^' «l<sslln<, «lnutsünsl , unverlollftlicl,, / >/i ^!

1 ^ ^ ^ zum erstenmale in Anwendung gebracht 1 V "
bri einem ^ ^ ^ » ^

^ ^ immerwährenden i » ^
mechanischen " < ^

^ Wückluilecker ^
—-^^-^ für dio nächsten zwanzig ^ahrc ^^^7

^ ^ 7 1««<) liiö U)00 1 ^ ,
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ n!lninumisch unlllttuninrii yichliss sststelll, «M»^^.

1 c > c ) ( i Hohe 4l!, Ärcitc :i'<! Cmtimrlcr, ^ 1 ^ 9 ^
I88s) ^rcis drei Gulden uh„r. vier Guiocn ^ V ^ -

mit cle^nntem Dl'ppslholzralmlcn. """"""/5
. , ^ .. ArlIna. und allriüilirs lti.qrnlhllnl drr < ^ ^ / ^

1 ^ ! ) Manzichen l. t. Hof-Verlags- ̂ ^ -

i N i N I Wici^ I., Kohlmnrltt 7. ^

Gegen gefällige Postanweisung von d r e i , beziehung
weise v i e r Gulden franco. - ^ g

Aussührliche Prospecte mit Skizze und Be,chrc
auf gefälliges Verlangen
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Ewe Wlmerlelumn
20 , ? Mündlichen Unterricht. Eine Stunde
Li»/».'..' "l le erbeten unter „2 .0 . " an die
!Vw°n^dicf ts Blattes. lb168) 2 - 1

Ein gut orhaltones

Pianino
hitiofo? zu m i o t e n gesucht. Oflerto mit
Pßfl T>Dfe'a w o l l e n i a n i n Iff- v- Kloinuiayr u.
^ ^ w g s B u c h h a n d J u n t ' abgeben. (5170)

1 Gesucht wird ein

^echtlehrer
hai.!fiiüb u n d StoSiJ- Näheres in dor ltucli-
«naiung ig-. v> KlelmnajT & Fed. Bam-

ü1*- (5171) a - i

Vtwat-Tlinzuntenilslt
siw Kinder

e»o«? ^ " " Pauliuc Franl «Gattin des hier
«Alerten ztomiters ^,anl) in ihrer Wohnnng

V, '̂«»ernasse Nr. 3, I I . Stock.
12 n, "cldniiaen werden daselbst von 11 bis
illck.^' vormittags und von 3 bis 4 Uhr
- ^ ^ s entgegeiiacnommen, (5129)3 3

. Frisch angelangt:
frail2

Ki?lei> «protton, Aal, mariniert, Salm,
"'scli^if Unt^ r i l S 3 ' 8 e ' 1 0 Hanlinon, thuno-
Ilüri

 Äro')S8chH-oif«, Hummorn und diverse
(?8HR I' s f ) in s to Sanlollrn, Mailänder und uti-
«hino r a l a m i | M o r t i u l e l l a d ( J Bologna, Stra-
fcoin/'i, or^01)zo!:i-, Parmesan-, Prinison-,

'»enthalor- uii.l Un.yor-Kiis». (5172)

5v ^roßhandluussshaus

L»i„,^', Cprnll^'ii des ttiistt'iMl'ieles und die
l,l^VKundschaft persönlich leimt: P h o t o .
„I> H ̂  "lid Z e u g n i s a b s c h r i f t e n unter
stlil, !t " " befördert Otio Maaß qu. Haasen»

« Vogler, Wien. (514?) U—2

] Reiche Auswahl an !

l Schuh waren, I
!»• ' e^°K t t l l t , billig1. Bostollun^on I
^r°Ulpt und stots goiiau auch Wunsch.

Josef Raunicher
(193) 26—24 Judengasso 16. 1

Eine aeschlossene, gut erhaltene

Acrlesche
^ t ein B r o o M sind zu verkaufen.
Cw?"Uhan3gasse N r . 8, inckwärts in der

Nes,er lüe Heilkraft
Dr. Popps Anatherin-

Mundwasser

ssegen Inüllnescüwttre,

Herrn Z r . Z. O. U c p p .
'- t. Hofzahnarzt in Wien. Stadt,

<s. , Vulinerssasse 2.
II,., ^ >st niir ein angenehmes Gcfnhl,
s» ., " sur Ihre der leidenden Menschheit
lh^'u"»aende ^rfinduna siir I h r Ana-
T)̂ ,, f -Ulundwasscr meinen ausrichtiqftrn
l,all.,.,.""2sprrcl,c'i! ^> lönnc». Nach einem
v°»?5'llcn Gebrauch dcösclbe» bin ich
liil, '^" 'ncwurzrl tcn Zahnlcidcu ganz-
hohl ' " ' ^ «"d lnnu mich fortan der
s»«z>,..U""°rdcncn Zähne gleich der ge«
h»t , ^ " « e n . Ihre vorzügliche Essenz
"csiliwi"' "lrichzeitig gegen alle Zah»-
bnl„n -? ""t> argen das Vlutcn deS
sichre l'">cs geschützt, örien Sie vrr«
^lbci,' l '^ ' ^ "^vö znr iimpfchlunn des-
ltriis, ^ttvugen »ocrdc, nias in meinen

'N,s<ch!, (15,25) 2 - 2
»Ni, ^"'^! srcnndlichst empfehlend, zeichne

^llqlichfter Hochachluna crsscbcnst
. »>, s^h- Lohbctt, llirule'nant a. V.
3">N,s . Ä ' ' " ^aibach bei: zI. Twuboda.
^ccoil «; Trulüezy, E, Virsch,^ Gabriel
>r>,'s. P°U),; Vaso Petriiic. Galanterie-
ftu^,^''dlunn i P. z!asl»il,Gebr. Kriöpcr,
^«>I,,,^alir, Pnrfnmeilr! Wilh, Mayr.
^ il> ̂  ! ^- Knrinaer. I n Adelöberg:
h l d : ^ N ' » i e d . Äpothes^, I n Gnrk-
^ ^m,',.' uches, ^lpothef«r. I n I d r i a :
5 Cchnn'v'Pc'theler. I " Krainburg:
^ " : «? '^'^' ^potheler. I n Rudolfs-

>̂>'» w. '<^"li, Aputh., sowie in sammt-
^ " d i , . ^ ^ " ^ ' ^ n nnd Galanteriewaren'

Für Knaben u. Mädchen
im M c i von 1l) vi» 15 3ab«n

empfehlen (4974) 4-3

TtiirNeilmacktMH

in einer Auswahl von 55 Bündchen
b 40 ilreuzer.

Vorrathig in allen Buchhandlungen.

Manz'sche
k. k. ilofnellllgz. u. Uiv>Ntisiläte><lack^«lNlllung,

NIlen. I., H°ll l, i l°M llr, 7.

GrMeiw
und

Grabmommente,
und zwar

lralisteme uon 5 st. aufmärts um zecken
Preis

- in der Winterperiode 30 Procent billiger. —
luch bin ich im Besitze der neuesten Zeichnungen
on Grabmoiiunienten. und können solche auf

Wunsch zur Einsicht vora.clea,t werden.

Peter Thomanu,
lij«2) 3 ll Ek'inmrhmcisler in Laibach.

j Echt steirifther f

^ Kp^MMlli - Käst ^
^ von ^

^ Georn Frosch, Graz, f
^rin bewährtes Mil lcl gegen Husten, Hei-?'
serlcit, Lunge» , Hals° und Brustleiden, ̂

^ Bronchialtatarlh »nd selbst auch aegen.v,
/Abzehrung. (4W6) 8 - 3 ^
Die grosle Flasche fl. 1 — l f. Gebrauchs-^

^ „ lleinr „ fl. — ü 0 / nnwrisung. H,
^ Gleichzeitig empfehle ich meine echten^
Malz-, steifischcn Alpcnträuter-, Eibisch- ̂

^ und Spiywcgcrich-Boubons, 1 Palet 10 tr., ̂ )
,̂dcr acneiatcn Abnahme. ^

^ I ü r Echthcil meiner Präparate garan»^
' ticre ich lind slellc dieselben jedem Che» 5>
(miter zur slnalysicruilg anheim. X̂
l Huul»loerse»llunn»lle^ot bei X'

( G. Froscl) in (Vraz. ^
(Zu haben in allen renommierten Spe-^
) zevihandluugc» und Apothelen hier und ̂
^ in der Provinz. ^,

!> ^baupt«ieder l 'age i n Aai» ̂ ,
/ bach bei Herren In l . v, Trntuczy, Apoth. ̂  ̂
I . Weidlich. Franz Fortuna, I . Schlaffer, Z»

^Ioh. Luctmann und Frau M, Achtschin. ̂
Wiederverläufern Rabatt. ^

Dr. Hirürfi
heilt geheime Kranlhciten jeder ?lrt (anch vcr>
altcte), illsbesonderc Harnröhrenfliifse, Pollu»
tiourn, Mauuesschwäche, Geschwüre, Syphilis
und Hautausschläge, Fluss bei Frauen, ohne
Vcrufsstönmg des Patienten nach ganz ncner
Methode in nm wenigen Tagen gründlich

(disciet). Ordination: <32ltt) 52

Wien, Mariahilserstrasze Nr. 31.
täglich von 0 bis « Uhr. Sonn- n»d Feiertaae

von v bis 4 llhr. Honorar mäkiq,
DW^ Behandlung anch brieflich. " W «

^32 dl)

Soeben erschien und ist in der Buchhandlung

Jg. v. klemmayr H Fell. Kamlierg
in Laibach vorrathig:

Eothaischer genealogischer Hof-
Kalender für 1881, si.414

Genealogisches Taschenlmch der
gräflichen Häuser für 1881 ,
fl. 4 89.

Genealogisches Taschenbuch der
fteiherrl. Häuser für 1881,
fl. 4 26. (5169)

Nebenverdienst
für alle Stände

bei geringer Mühe und ohne Spesen. ?ln°
fragen unter der Chiffre „Xedeuver-

slvust" an die Redaction

„Zer Kapitalist".
Wien. Kohlmarlt 6. (5176)

500 Gu lden (48«.>)7..
zahle ich dem, der beim Gebranch von

Kothes Zahnwasser,
ü Flacon 35 lr., jemals wieder Zahnschmerzen

belommt oder aus dem Munde riecht.

Ioh. George Kothe,
Hoflieferant, Wien, I., Tiefer Graben 37,1.

I n Laibach bei: Iu l . v. Trnlöczi).

»«MsMft
des

DermiMnDlMZck,
Laibach, Wienerstratze Nr. l i . «eben

der Apotheke,
Daselbst Lager aller Gattungen

, Tischler- und Tapezierer-
• Möbel
> Uebernahine vun Zimmcrtapezie»

rungen, Dccorationcn nnd Ausslattun-
' gcn gnnzcr Wohnunnenu.s. w., promplc
l und billige Vcoicnuna,. (3li09) 18

Das beste und wirksamste echte
Norweger

DorsCn-Lutatliraiiul
gcgcu Etrophcln, Nhachitis, Lungcu-
sucht, Husten :c. :c. in Flaschen
l l 60 kr., mit Eiscnjodiir verbunden
(von besonderer Wirkung bei Blut-
armen und wo eine Blutrcinigunng
erforderlich ist) in Flaschen k f l . 1

verkauft: (4065)25-11

G. Piccoli,
Apotheker „zum Engel",

Wienerstraße, K'aibach.

Ein Wiener Haus wünscht größere Partien
von

Mlimzz-Uojlen
zu kaufen.

Adressen »ub „ D . I . 9 6 1 " an Haasen'
stein «5 Vogler in Wien erbeten s50i3) 3-3

Alle Arten (22i!6) 52

von den einfachsten bis zu den elegantesten,

ganze Einrichtungen
von Wohnungen, Hotels, Bädern ,e,,

Zecorationen jeder Art
und alle sonstigen einschlägigen Albeitenl

liefert zu billigsten Preisen

Fr. Doberlrt,
Tapez ie re r - unä Mübellzescki lsl , !

Laibach. Franciscanerqasse Nr, 14.

Honig'Kräuter» Malz. Extract und
Caramellen

von I<. 2 . ?ist8llk K vo. in Vreslan.
^n r »Hl, wenn äie vorgeälUllilt 8<l>uhm«^« auf ä<»

Elikellen ftent.

Zu haben in L a i b a c h bei V . Piccoli,
Apotheker „zum Engel", Wienerstrahe.

,,Die Honig Kräuter«Malz(kxtract'llara'
wellen lHufte-Nlchtj haben mich von einer lang«
ltiierigen und höchst lästigen Hriscrleit in lurzer
Zeit befreit, nachdem ich vorher eine Anzahl
anderer Mittel anwandte, die gar nicht halsen.

A l t .T rachsen (Ostpreußens den LOsten
Juni 1880. (4836) 2 1

Minna Alberti geb Teutz
Rittergutsbesitzerin."

glänzend bewährte, angenehm abführende
Präparate.

Gastls verzuckerte Pillen
sü30rr. und 50 lr.) sind das renommier»
trsie Mittel gegen

Verstopfung, ^ ^
Migräne, Hämorrhoidrn, laicht, Rheuma
tismns, Lrberanschoppung, Hautausschop»
pnng?c. und sanftestes Abführmittel für
ilindrr und Frauen.

Zu beziehen durch aNe Apothelen Krains.
I n I^ull»»oll bei v. T r n l u c z y , I . Svo«
do da und (5. Virschih.
s^sl«^. wenn die Präparate nus der
^ , U ) l , Apolhele „zum Obelisl" in Kl« '
genfurt stammen. (3940) 24—11

1 Fabrik in Wien, III., Erübergerstiass« 23—27. I

k. Ji. Id^pr. Lampen - Fabrik.
Grösste Lampen-Fabrik In Europa, gegründet 1840.

TISCH-UND HÄNGE-LAMPEN
nur in bewährten Constructionen unter Garantie für Qualität.

CryStall- und PhÖniX-Cylinder nicht nprlngend mit Schutmarke X
Fabrik inWarschau/lrm

t^1y^hV1yM
IAugpei>' Chlodna 41.
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Ein 24 Jahre alter Mann, Besitzer eines
sehr einträglichen Fabriksgcschäftes, wünscht sich
zu verehelichen. Vermögen seitens der Vraut
nothwendig. (4965) 3—3

Briefe mit Photographie sind unter der
Aufschrift „ L l l r l l o l , " an die löbliche Admi-
nistration der „Laibachcr Zeitung" zu richten.
Strengste Discretion verbürgt.

Ein

Lekmwm.
ledig und der Landwirtschaft fündig, wird bei
einem Gute in Kram sogleich aufgenommen.

Auskunft bci bcrrn ^«12.2.12.12.5Q«.^V
in Laibach, Burgstallgasse Nr. !. (4!)«1 3>3

Z l l s4975) 4-3

Festgc schenken
eignen sich besonders:

Uroschko,
Oesterreichische Volks» und

Ingendschriften.
Jetzt 18 verschiedene Bände mit Original«

bildcru von V. Kahler.
P«i» Ptr Llanä c»rluni«rt <jl) H«u;«r.

Vorräthig in a l l e n Buchhandlungen,
Verlag derManz'schen

ll.ll.Lofncrla^'U.Uninersillll^'llucslllllillllu!!^,
Illlm. l., Kolllmaikl ilr. 7.

Alle Gattungen

Müschen
von Tüll, Mul l , Percail, Tl'idcu-lllcpp, Atlas

mit Gold in weih. cr^mc und schluarz

Krägen und Manschetten,
M , ^ . siirÜ'ige li. ^ulinlU Äiül.'/ii.

Woll- nnd Tcidcn-Warpcs,

Garnituren, Neglia/'- Haubcu (qlatt
nud geputzt), Schleier, Spitzen. Sammt-
bortcn, Sacktücher, Gummistrumpfband
nach Meter, Zwiru-Imitations-Zöpfc,

Netze (4823) 3 ::

bei A. Ellrrhnrt,

Tpielwerke,
4 bis 200 Stücke spielelld ' mit oder ohne
Expression, Mandoline, Trommel, Glocken,
Castagnetten, Himmelsstimmen, Harfe»'
spiel ?c.

Hpieldose«,
2 bis 16 Itücke spielend; ferner Ncces»
faires. Cigarrenständer, Schwcizcrhäuschen.
Phl)tos,raphic''Alb»'ns, Schreibzcuge. Hand«
schuhlasten, Briefbeschwerer. Älumenvascn.
Zigarrenetuis. Tabaksdosen, Arbeitstische,
Flaschen. Nicrgläser. Portemonnaies,
Ttühle?c.. alles mit Musik, Stets das
Neueste und Vorzüglichste empfichlt

I . H. Heller, Bern (Schweiz).
g M " Nur dircctcr Bezug garantiert

Echtheit: fremdes Fabrikat ist jcdcs
Nerl , das nicht meinen Namen trägt,
Fabrik im eigenen Hause, (4584) 4 -3

-ainmj )qu.,j u.'lj>is!"H
ZiaonilnuT -vuniiotiiaHsl; an^ ^imu.l^ ^,u
znctiz z>q i^qmzaa^; »uaa u^aoalioictZ >ma
uaHjnuzl u)q ^ n l n uouimaz einu^I ()s»<)'<)8
uaa ^Lu.i^N mi ?z«N uiijualpj â q 901

M. Kunc,
Kleidermacher, Herrengasse Nr. 12,

empfichlt sich zur Anfertigung von
Herrenkleidern, Bnabenanzügen,

Damenjacken n. s. w.,
unter Iuficherung guter und moderner Arbeit,

zu iwherft billigen Preisen. (3978) 13

Wäsche,
«igenes E r z e u g n i s , und

Herren» u. VamenMolleluarell
solid und billig bei

O. Z. Aaniann,
hauptplatz. (5054) 5

Preiscourantc franco.

Bi Kaspar Ieme,
Vsdnil Gasse Nr. 2,

ist (4952) 3 - 3

echter srinouch
von Istrianer Wacholderbeeren zu haben.

t n großer A u s w a h l bei

Karl S. GiN
unter der Trantschc 2.

Specialitäten von Photographie-Albums in
den modernsten, prachtvollsten Einbänden mit
PatcntucrschlusS.

Das Neueste in Papiercunfection von Theyer
und Hardmuth.

200 Ailder aus der Dresdener Gallcrie in
hocheleganter Enveloppe,

Gebetbücher in den schönsten Einbänden aus
Elfenbein, Ebenholz. Perlmutter, Sammt und
Leder. <512I) i:l - 3

Bilderbücher, Iugcndschnftcn, Märchen-
büclicr. Gedenk und Gedichtbücher.

Fcinstc Lcdcr-Galantcricniarcn, echte Gold
federn und (^oldcrayons, Echrcibmappcn ?c. ?c.

Als praktische 1
Ueihuachls- und Neu-

jahrs-Geschenke
! empfehle mci» reichhaltiges ^agcr nach

flrhcndcr Aititel zu den möglichst billigsten
Preisen:

A l l l i l s l » » ' ^ " rcuommicrlesten ssalni^
( z l ^ l l ) ^ l , ^ calil)!, dl.'s In« und Aua-

lailds vun U<> lr. bis ft. 5.

VllmeilMaslsml, , V ^ p ! ^
von 30 bis 70 lr.

8mlmM<meh, 7 ! ! ^ ^
Sa»ll!il- nilll äiüüi l'ill'liüili!'!!

nriicslcr ^la^uu von 1^ bic« .'!^i,lr.

Oül^l l l l 's l l 'N von 22 b!5 0̂ lr

Vamm- u. .iterrellcraljllttkll
von l5) kr. bis ft. 2.

weis; nnd ungebleicht, 1 Palet von ll,'i kr,
bis fl 1 38,

EMfarsngk «itallmmolle,
große Knäuel von 14 bis 30 lr,. große
Knäuel Wald- und Schafwolle von 16 bis
40 kr.

A m N l K t N N r l ! licslc Qualität, vier-H i U l l U j d z U i l . U l , f«ch Strähne und
Knäuel von 50 lr. bis sl 1-25.

! Größtes Sortiment
neuester spihen, Rüsche» m,d noch ver»
schiedener iu dai» Fach ciilschlagender
Artikel. <.̂ )70) N - 3 !

Z.K.Meneöikt. !

> . Hanpttrcssll
^ . ^ ^ < 30,tX)0, 25,000, 20,000 u. s W.

^ ^ . ^ ^ < Kleinster Treffer :t0 fl. ö. W.

stcn Theil^hlung ^ / s > ^ M . ^ < zum P'eisc von 25fi-
von 5 Gulden fpielt ^ ^ ^ A . l ^ " in flinf viertlljahn-
der Känfer in der am ^ ^ < > . M ^ X . qrli Thcilzahlu'i' i
^.Jänner 1881 rrfol- ^ ^ ^ > - ^ W ^ ' ^ qen il 5 fl '
qenden Zirhnng dicfcs Lot^ >^ ̂ Ä H ^
tcric-Anlehens nut. V> s/ 'H^ ^

Griginal.^ose ̂ ^ > ^ ^ ̂  ^
Lose gegen Theilzcchl nugen nnd / ^ ^ ^

z u haben bei der ^ < > ^ ^ .

Krain. Escompte - Gesellschaft
in ^LaiL^cH.

Ueim auf J 6 ^
f Schaclitel-Kt«-

quütto dor A««*

uiul inoino v e

violfachte Fir*»

Seit 3U Jahren stet« mil, dem hosten Erfolgn angewandt ffogon j«1'9 ̂
Magenkrankheiten und Vcrd»iiun£gstbruiiur<n (wie Appetitlosigkeit, ^°par.
pfung etc.) gegon lllutcuntfe.titioneii und llUniorrhoidullcide.il. Bosonders *
sonen zu empfohlen, die ein» sitzonde Lobonsweiso fiiJiron.

iftiTMlf lento MTCI'IUMI «r<M*i<:tlit.1.1eli voi-Joljji.
l*reis einer versieycUcn Ortijhialftasche 1 jl. ii, tf>

Franzbranntwein und Salz.
Dor zuvorlüssi^ato Solhstarzt zur Hilfo dor loidondon Monschhoit hoi »•'

irinoron und üussoron KiiUundtinyoii, go^on dio meiston Krnnkhoiton, VorwunJ"11^.
allor Art, Kopf-, Ohren- und Zahnschmerz, alto Schäden und ollono Wundon, ^ r $,
Hehüdon, lirand, ontzündcto Aiigon, Jiiihmunffoii und Vorlotzungon jodor Art otc e

In Maschen sammt Gebrauchsanweisung SO kr. ö tf;

Leberthran
von

Mich. Zrolin & Co#
in Beigen (Norivege")'

J)iosor Thran ist der einzige, dor unter allen im Handel vorkommende"
ton zu Hiv.tlidion Zwockon gocignot ist.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanwelsunfl. ^

JL JL aupt-Versandt

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Vt^'
Tuchlauben. ^

Dopöt8 in ulleii ronointniorton A)iotliokon der Monarchie oder in M-9!\$r
warenhandlungon. In Orten ohno Dojiüts orlialton auch Privatpersonen b°l *
Horor Ahnalimo «ntsproc-hnridon Rabatt. fl

J)UH p. t . J'iililikuin wird gebeten, ausdrttekllch Molls l » r U p » r { ' ^
verlangen und nur solche ;inzunehmen, welche mil meiner f!>cliut7.mar*
Unterschrift versehen sind.

I D e p 6 t s : Laibuch: G. Piccoli, Apotheker; Jos. Svoboda, Apo^^f
J. v. Trnköczy, ltathhau.sj)latz. liiscliolluck: (J. Fahiani, Apothokor. Can»lc',;;r/!

latti. (31111: iJaunihach'Hch« Apothok«, J. A. KupserHc-hmid; A. Marock- ^ ^
A. Franzoni, Apoth.; G. Cristofojotti, Apoth; A. Heppenhofer. Kraliibttrt* r̂»
Schuunig, Aj>othokor. Klagcnsiirl: Clomontschitsoh; P. lJirnbachor, Ap° AOP''
J. Nu.ssbaumor, Apotheker. Pontufel: V. Orsaria, Apotheker. UadnuH'r frf\
A. Roblok, Apothokor. Itudolsswert: J. ßor^mann, Ajiothok'-r; V. lliM^'utfi''
thoker. Sieln: JOH. Močnik, Apoth. Spital : Khnor & Sohn, Apoth. Stru# ^r-
J.N.Gorton. Trlebaoli: G. Ijiegors Witwe. Hinpach: Alb. Musina, Al»»1 R

cdin K k. Hof- Kunstanstalt

für Wofoerei und H ticker ei,
W i e n , f., Seilei'gasse N r 10.

Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramente.
Anfertigung allor in dieses Fach Hchlag«nden Arboiten, wio: Vereiiisrnliiien,
rahnenblinder, Dahrtilclier «tc. otc, unter Garantie solidester und billigster
Amführunff. jjßf Preiscourants und Muster gratis. Liofoningon auch gogon

Ratenzahlung, -flfcy (454) 52—4(i

D r u c k u n i » V e r l a g v o n I g , v. K l e i u m a y r H ! ) e o , ü a m l ) e r g .


